
Elfte Auflage der Berufsinfobörse „Be Future“ in Geilenkirchen

AntwortenaufalleFragen
rundumJobundStudium
Geilenkirchen. Vielen Schüle-
rinnen und Schülern fehlen
die Einblicke in die unter-
schiedlichen Berufsfelder und
hieraus resultierend die Ant-
worten auf Fragen wie „Wie
stellt sich die tägliche Arbeit
in dem Beruf dar?“, „Welches
Profil muss ich für den Beruf
mitbringen?“, „Welche Mög-
lichkeiten bieten sich mir in
dem einen oder anderen Be-
ruf?“ und vieles mehr.

Podiumsdiskussion

Antworten auf Fragen rund
um die Ausbildung oder das
Studium bietet bereits zum
elftenMal die Berufsinfobörse
„Be Future!“ im Bischöflichen
Gymnasium St. Ursula. Sie
findet statt am Freitag, 29.

September, von 9 bis 15 Uhr
und am Samstag, 30. Septem-
ber, von9bis 13Uhr. AmDon-
nerstag, 28. September, findet
im Anschluss an die offizielle
Eröffnung um 19 Uhr eine
Podiumsdiskussion zum
Thema „MINT“ statt! „MINT“
steht für Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und
Technik. FolgendeGesprächs-
partner stehen an diesem
Abend Rede und Antwort: Dr.
Peter Schimitzek, Vorstands-
vorsitzender CSB System AG,
OStD Jürgen Pallaske, Schul-
leiter Gymnasium St. Ursula,
Dorit Kaufmann, Physikerin
RWTH Aachen, angehende
Doktorandin „Interaktion
Mensch und Maschine“ und
ehemalige Schülerin des Gei-
lenkirchener Gymnasiums,

sowie Alexandra Goertz, Ma-
naging Director TROTEC
GmbH&Co KG.

Wie in jedem Jahr stehen
bei „Be Future!“ wieder zahl-
reiche Fachleute aus unter-
schiedlichen Branchen und
Bereichen mit Rat und Tat in
einempersönlichenGespräch
zur Verfügung. Die Zahl von
65 Teilnehmern bedeutet da-
bei bislang nach Worten der
Organisatoren Wilfried Klei-
nen und Robert Jansen die
„momentane Spitze“, wobei
in diesem Jahr 14 „Debütan-
ten“ mit dabei sein werden.
„Die Organisation und immer
mehr Teilnehmer bedeuten
für uns eine Herausforderung,
derwir uns aber immerwieder
gerne stellen“, sagen sie wei-
ter. (red)

Die Schüler können sich über vielfältige Möglichkeiten nach demAbitur informieren.
Foto: Günther von Fricken

Geilenkirchen. Im Vorfeld von
„Be Future“ sprachen wir mit
den Initiatoren Wilfried Klei-
nen und Robert Jansen.

Das Dutzend ist fast voll: Zum
elften Mal findet die Berufs-
und Studienbörse statt. Wie
kam es zur Idee, dieses Projekt
ins Leben zu rufen?

Wilfried Kleinen: Aufgrund
meiner beruflichen Tätigkeit
imBereich der Personalgewin-
nung habe ich festgestellt,
dass es für Schülerinnen und
Schüler immer komplizierter
und unübersichtlicher wurde
und immer noch ist, sich über
die immensen Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten zu
informieren. Daher kam mir
die Idee, alle Beteiligten dieses
Berufsfindungsprozesses an
einem Ort zu einer Zeit zu-
sammenzubringen. Und dies
in Geilenkirchen, sozusagen
im Südkreis. Damals noch im

eher beschaulichen Rahmen
in der Stadthalle, sollten die
Schülerinnen und Schüler
sich über ihre Möglichkeiten
in einem ungezwungenen
Rahmen informieren und
auch die Chance nutzen kön-
nen, „über den Tellerrand“ zu
schauen und so auch auf Al-
ternativen aufmerksam wer-
den.

Jahr für Jahr steigendeTeilneh-
merzahlen: Worin sehen Sie
das Erfolgsgeheimnis von „Be
Future!“?

Robert Jansen: Diese Frage
kann man aus der Sicht aller
Beteiligten sehen. Schüler:
Seit Jahren steigt das Bewusst-
sein für die Eigenverantwor-
tung im Bereich des Über-
gangsmanagements. Deswe-
gen fangen immermehr Schü-
lerinnen und Schüler an, sich
früh für den weiteren Lebens-
weg zu interessieren. Es gibt

immer weniger Schülerinnen
und Schüler, die bis zum Abi-
tur noch nicht wissen, was sie
machenwerden.Die Informa-
tionsmöglichkeiten sind
theoretisch betrachtet gewal-
tig. Schaut man aber genauer
hin, können „Google & Co“
keine wirkliche Hilfestellung
bieten. Das persönliche Ge-
spräch ist durch nichts zu er-
setzen.
Aussteller: Die Aussteller ha-
ben erkannt, dass sie die zu-
künftigen Mitarbeiter, Stu-
denten etc. in der Schule ab-
holen müssen. Eine frühe
Kontaktaufnahme ist für alle
unverzichtbar. Der große An-
teil der langjährigen Teilneh-
mer derMesse genießt den an-
genehmen Kontakt mit den
Interessenten (Schüler, aber
auch Eltern), die professio-
nelle Organisation und die
kostenlose Teilnahme.
Fortsetzung nächste Seite

Die Chance nutzen, über den Tellerrand zu schauen

Die Informationsmöglichkeiten
fürdieSchüler sindsehrgroß
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www.spanset.de

Wie wir gemeinsam die Welt ein Stück
sicherer machen.
SpanSet steht für Sicherheit. Auch dank unserer Azubis, die uns
jeden Tag dabei unterstützen den Qualitätsanspruch für unsere
Hochleistungsprodukte aus den Bereichen Höhensicherung, Hebe-
technik und Ladungssicherung zu gewährleisten.

Für 2018 suchen wir Auszubildende [m/w] in den Berufen:
- Fachkraft für Lagerlogistik
- Industriekaufleute
- Maschinen- und Anlagenführer Textiltechnik

SpanSet - Certified Safety

Höhensicherung
Hebetechnik
Ladungssicherung
Safety Management

Sie wollen Menschen im multiprofessionellen Team
pflegerisch und medizinisch versorgen und zu den Themen
Gesundheitsförderung und Krankheit beraten? Sie sind ein
„Teamplayer“ und auf der Suche nach einem abwechslungs-
reichen und interessanten Beruf? Dann könnte eine
Ausbildung in der Gesundheits- und Krankenpflege das
Richtige für Sie sein!

Besuchen Sie uns und informieren Sie sich
am 29. und 30. September 2017

auf der Studien – und Informationsbörse
„Be Future“ im Gymnasium St. Ursula in Geilenkirchen

Ausbildung zum
Gesundheits- u. Krankenpfleger (w/m)

Der Ausbildungsbeginn ist der 01. September 2018

Die Gesundheits- und Krankenpflege ist ein interessantes
Berufsfeld mit Perspektivpotential. Als gut ausgebildete und
kompetente Pflegekraft haben Sie sehr gute Karrierechancen
mit zahlreichen Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.
Für weitere Informationen über uns und die Ausbildungs-
inhalte besuchen Sie uns im Internet oder rufen uns an unter
der Telefonnummer 02451 622 274.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
Martin-Heyden-Straße 32
52511 Geilenkirchen
www.krankenhaus-geilenkirchen.de

Qualifizierter Nachwuchs
ist unser Ziel

Ausbildung im Handwerk.
130 Berufe für Dich zur Auswahl.
Wir beraten, testen und vermitteln Dich!
hwk-aachen.de/passgenaue-besetzung

Besuche uns am 29.09.2017 auf der
Berufsinfomesse „be future“, Geilenkirchen,
St.-Ursula Gymnasium, Sporthalle, Stand S-12

DAS PASST!
FÜHLT SICH GUT AN. MACHT ZUFRIEDEN.
IST ANSPRUCHSVOLL.

PhysiotherapieschuleWürselen

Ausbildung / Studium
zum Physiotherapeuten (m/w)

Infoabend
Dienstag, 10.10.2017, 17.00 bis 18.30 Uhr

Fachreferenten:
Kurt Groten: Information zur schulgeldfreien Ausbildung
Claudia Geraths: Praktische Ausbildung
Prof. Dr. rer. medic. Martin Alfuth: Dualer Studiengang „Angewandte Therapiewissenschaften“

Besuche
n Sie uns

am Stand S–22!

Anfahrtsbeschreibung unter: www.physiotherapieschule-wuerselen.de
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist anmelde- und kostenfrei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Adenauerstraße 20, Gebäude C2 • 52146Würselen • Tel.: 02405 418299

Ab 01.10.2
017

für neu
e Schüle

r

schulg
eldfrei

!

Ausbildung 2018
SpanSet secutex ist ein internationales, weltweit tätiges,
mittelständiges Unternehmen und bietet abwechslungs-
reiche Tätigkeiten mit Zukunftsperspektive.

Weitere Informationen unter: www.secutex.de

Wir bilden aus
• Industriekauffrau /- mann
• Verfahrensmechaniker für

Kunststoff- und Kautschuktechnik

Du bist
kontaktfreudig, lernfähig, engagiert und freundlich?
Dann bewirb dich unter:

SpanSet secutex Sicherheitstechnik GmbH
Frau Lisa Bock
Am Forsthaus 33
52511 Geilenkirchen
Tel. : 02451 - 484573 - 163
Mail: l.bock@secutex.de

Duales Studium bei der Polizei NRW.
Jetzt informieren und bewerben unter
www.genau-mein-fall.de

Spannender Alltag

Sicherer Job

Echte Teamarbeit

Ihr Ansprechpartner:
Herr Erik Dohmen
Telefon: 02452 920-7222
E-Mail: Personalwerbung.Heinsberg@polizei.nrw.de

www.genau-mein-fall.de

Anzeigenwerbung –
Ihr Angebot richtig platziert.



Interview mitWilfried Kleinen und Robert Jansen, den Initiatoren der Berufsinfobörse „Be Future“

Mit65TeilnehmernwurdeneuerSpitzenwerterreicht
Schule: Wir wollen unseren
Schülern in gewohnter Umge-
bung eine optimale Informa-
tion und Kontaktaufnahme
anbieten. Die Schülerinnen
und Schüler reden an den
Messeständen mit dem Aus-
bildungsleiter einer Firma
oder Behörde und nicht mit
Eltern, Nachbarn oder Ver-
einsmitgliedern, die von
ihrem Beruf erzählen. In die-
sem Zusammenhang freut es
mich sehr, immer mehr ehe-
malige Schüler an den Messe-
ständen zu sehen, die leitende
Positionen in Firmen erreicht
haben und von ihren Erfah-
rungen erzählen.

Wie vielschichtig ist der Bran-
chen- und Unternehmensmix
von „Be Future!“?

Kleinen: Wir legen seit Jahren
Wert auf eine gewisse Ausge-
wogenheit bei den angebote-
nen Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten. In den
Anfangsjahren war dies noch
schwierig, aber mit den Jah-
ren ist uns dies immer besser
gelungen. Nach außen hin
wird leider noch vermutet,
dass der Schwerpunkt unseres
Informationsangebotes beim
Studium liegt, da die „Be Fu-
ture!“ ja an einem Gymna-
sium stattfindet. Dies ist aber
nicht der Fall! Gut 50% unse-
rer Aussteller informieren aus-
schließlich über Ausbildungs-
möglichkeiten für alle Schul-
abschlüsse, 30% bieten Infor-
mationen zu Ausbildung und
Studium und elf Fachhoch-
schulen und Universitäten
aus dem In- und Ausland prä-

sentieren ihre Studienange-
bote.

Mit 65 teilnehmenden Unter-
nehmen ist ein neuer Spitzen-
wert erreicht.Wie schaffen Sie
es, ein solches Event zu organi-
sieren, undwo sehen SieGren-
zen?

Kleinen: Das freut uns natür-
lich auch, zumal in diesem
Jahr 14 neue Aussteller hinzu-
gekommen sind. Das Wachs-
tum zieht einen erhöhten Or-
ganisationsbedarf nach sich,
aber die gemachten Erfahrun-
gen der letzten Jahre kompen-
sieren dies. Es werden durch
uns mehrere 100 Stunden
unserer Freizeit geopfert, aber
die stetig steigende Aussteller-
zahl und durchweg positive
Resonanz der Besucher sind
derMotor, sich diesenHeraus-
forderungen zu stellen! Wir
müssen für das kommende
Jahr weitere Ausstellerflächen
mit der Schulleitung suchen,
da wir in diesem Jahr bereits
acht Interessenten aufgrund
von Platzmangel keine Zusage
machen konnten. Das zeigen
bereits die verbindlichen 35
Anmeldungen für die „Be Fu-
ture!“ 2018.

Jansen: Zufriedene Gäste und
Aussteller sind dieMotivation
für das kommende Jahr. In
diesem Jahr haben wir drei
Aussteller weniger als die ZAB
im Aachener Eurogress. Wir
möchten jedes Jahr ein biss-
chen besser bzw. kreativer
sein, um unserer Region eine
vergleichbare Veranstaltung
anzubieten.

Mit welcher Motivation gehen
Sie die Herausforderung an,
seit zwölf Jahren die Berufs-
und Studienbörse inGeilenkir-
chen zu organisieren? Wie
lange dauert die Vorberei-
tungszeit?

Kleinen: Zufriedene Gesichter
bei den Besuchern und der
Gedanke, etwas Sinnvolles für
die Schülerinnen und Schüler
im Kreis Heinsberg und darü-
ber hinaus zu organisieren,
sind für mich der „Lohn“ der
Arbeit. Gerade bin ich schon
bei den Vorbereitungen für
das kommende Jahr! Und
wenn ich die entsprechenden
großen Universitäten, Firmen
und Institutionen in das „be-
schauliche“ Geilenkirchen
bekommenmöchte,mussmit
denVorbereitungen sehr früh,
in unserem Fall circa 15 Mo-
nate vorher, begonnen wer-
den.

Wen wollen Sie mit „Be Fu-
ture“ erreichen?

Jansen: Die Veranstaltung ist
für alle, die ihren Übergangs-
prozess planen und eigenver-
antwortlich organisieren wol-
len. Der größte Teil der Besu-
cher ist im Alter von 15 bis 18
Jahren. Wir sehen auch zu-
nehmend Eltern und Ehema-
lige, die den Kontakt zu regio-
nalen Unternehmen suchen.

Kleinen: Wir schreiben alle
weiterführenden Schulen im
Kreis Heinsberg an und laden
zudieser Veranstaltung ein. In
diesem Jahr haben wir unsere
Einladung ebenfalls an die
weiterführenden Schulen der
angrenzenden Städte und Ge-
meinden der Städteregion
Aachenunddes KreisesDüren
gesendet. Was uns sehr wich-
tig ist, dass die Interessierten,
egal welches Alter und über
alle Bildungsgruppenhinweg,
sich bei freiem Eintritt über
ihre beruflichen Möglichkei-
ten undChancen informieren
können!

In diesem Jahr gibt es erstmals
am Vorabend eine „Kick off
Veranstaltung“?Was erwartet
die Besucher?

Jansen: Die Eröffnung steht
unter demMotto „MINT – Be-
rufe und Studiumder Bereiche
Mathematik, Naturwissen-
schaften, Informatik und
Technik“. Vier Referenten ge-
ben einen Überblick über die
Chancen und Anforderun-
gen, die man in diesem Be-
reich mitbringen sollte:
Herr Dr. Schimitzek (Fa. CSB):
Vertreter für den Bereich
Hochschule, Ausbildung und
Arbeitgeber.
Frau Goertz (Fa. TROTEC):
Vertreterin für den Bereich
Arbeitgeber, insbesondere
Duales Studium.
Herr Pallaske: Vertreter für
den Bereich Schule.
Frau Kaufmann (ehemalige
Abiturientin unserer Schule):
Vertreterin für den Bereich
SchülerIn bzw. StudentIn. Sie
promoviert an der RWTH
Aachen im Bereich Elektro-
technik mit dem Schwer-
punkt Kommunikation zwi-
schenMensch undMaschine.

(red)

Die Initiatoren Wilfried Kleinen (Mitte) und Robert Jansen (li.)
mit Schulleiter OstD i.K. Jürgen Pallaske. Foto: G. von Fricken

DEIN NOTEN
DURCH-

SCHNITT?

WICHTIG, ABER
NICHT SO WICHTIG
WIE DEINE
PERSÖNLICHKEIT.

Jetzt bewerben!

Denn wir als Genossenschaftsbank sehen dich als Menschen
mit persönlichen Stärken und Zielen. Und genau die wollen
wir kennenlernen und fördern.

Informiere dich jetzt auf der „BE FUTURE“ an unserem
Stand über deine Möglichkeiten bei einem Arbeitgeber,
der dir mehr bietet als einen Job: einen individuellen
Berufseinstieg.

volksbank-heinsberg.de/ausbildung

... Perspektiven mit einer
Ausbildung bei ALDI SÜD.

Besuchen Sie uns auf der
“Be Future“
in Geilenkirchen:
am 29. und 30.09.2017,
Sporthalle,
Stand S-23.

Einfach. Erfolgreich.
karriere.aldi-sued.de

Starten Sie Ihre Karriere - Jetzt!
Heute schon die Zukunft beginnen!
Die CSB-System AG ist eines der führenden IT-Unternehmen
in der Region Aachen und setzt seit über 40 Jahren richtungs-
weisende, innovative Akzente in der Unternehmensberatung
und Programmierung von branchenspezifischen IT-Lösungen.
Als erfolgreiche und weltweit aktive Unternehmensgruppe
mit kontinuierlichem Wachstum beschäftigen wir mehr als
600 Mitarbeiter und sind in über 40 Ländern vertreten.

Wir suchen zum 1. August 2018 motivierte
Nachwuchskräfte, die mit einer Ausbildung in den folgenden
Berufen in die Informationstechnologie einsteigen möchten:

! Fachinformatiker/-in Fachrichtung Anwendungsentwicklung

! Fachinformatiker/-in Fachrichtung Systemintegration

! IT-Systemkaufmann/-frau
! Informatikkaufmann/-frau
! Industriekaufmann/-frau

Voraussetzung für alle Ausbildungsberufe:
Mind. Fachhochschulreife und gute Englischkenntnisse

Wir planen langfristig mit Ihnen. Denn nach erfolgreicher
Ausbildung verstärken Sie unser Team in einem wachstums-
und zukunftsorientierten Unternehmen. Informieren Sie sich
über die Ausbildungen unter www.csb.com und bewerben
Sie sich online oder wenden Sie sich an:

CSB-System AG ! Personalwesen
An Fürthenrode 9-15 ! 52511 Geilenkirchen
Tel.: 02451 625-0
E-Mail: personal@csb.com
www.csb.com

Kombinieren Sie bei uns

Ausbildung + Studium!

Katharina Kasper ViaNobis GmbH
Personalgewinnung | Frau Kroner-Kasnitz
Herr Beemelmanns | Telefon: 02454 59-802
bewerben@vianobis.de | www.vianobis.de

■

Als einer der größten Arbeitgeber im Sozial- und Gesundheits-
wesen der Region informieren wir Sie gerne auf der Be Future!
in Geilenkirchen über unsere Ausbildungs- und Einstiegs-
möglichkeiten als:

Schauen Sie bei uns vorbei!

Erzieher ■ Heilerziehungspfleger ■ Ergotherapeut
Sozialarbeiter■

Gemeinsam stark - Die Katharina Kasper ViaNobis GmbH mit Sitz in Gangelt ist
ein anerkannter Träger zahlreicher Angebote in der Behinderten- und Jugendhilfe,
eines Ambulanten Pflegedienstes, einer Fachklinik für Psychiatrie, Psychotherapie
und Psychosomatik, einer Psychiatrischen Institutsambulanz, mehrerer
Tageskliniken, Seniorenheime und Kindertagesstätten. Gut 1700 Mitarbeiter/-innen
engagieren sich aus Überzeugung für Benachteiligte in unserer Gesellschaft.

Orientierungs- und Jahrespraktikant (BFD / FSJ / FOS)■

Psychologe ■ Psychiater■
■ Altenpfleger ■ Gesundheits- u. Krankenpfleger

(m/w) (m/w) (m/w)

(m/w)(m/w) (m/w)

(m/w) (m/w)

(m/w)

besuchen Sie unseren Messestand:
29.09.2017, 9:00 - 15:00 Uhr
30.09.2017, 9:00 - 13:00 Uhr
St. Ursula Gymnasium Geilenkirchen

... Be Future! 2017

Katharina Kasper ViaNobis GmbH
auf der Berufsinformationsmesse...

i

©NinaMalyna; fotolia.com

Agentur für Arbeit
Aachen–Düren

NICHT WARTEN - STARTEN

Bewerber finden und
Ausbildungsstellen melden
Meldung freier Ausbildungsstellen oder Hilfe bei der
Bewerbersuche - für 2018 oder auch noch in diesem Jahr unter:

0800 4 5555 20
(gebührenfrei aus dem dt. Festnetz)
www.arbeitsagentur.de

Unser Online-Service, wenn es bei der Zustellung mal hakt:

www.keine-Zeitung.de

Die ServiceApp mit allen Aboplus-Vorteilen —
jetzt kostenlos downloaden und testen!

direkt
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